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Vorwort zur 4. Auflage 

Kommerziell zur Verfügung stehende Rechenprogramme zur Simulation des transienten 
Verhaltens von Fahrzeugen oder des kompletten Antriebsstranges, aber auch der hochgra-
dig instationären Prozessabläufe im Brennraum eines Motors werden heute als Standard in 
der Motoren- und Fahrzeugentwicklung eingesetzt. Weil aber für diese Rechenprogramme 
in der Regel der Quellcode nicht zur Verfügung steht und für das Studium der entspre-
chenden Beschreibungen häufig die Zeit fehlt, haben die Anwender oft nur eine unzurei-
chende Kenntnis über die physikalischen und chemischen Inhalte der diesen Programmen 
zu Grunde liegenden Modellansätze. Wir konnten diese Tatsache in Gesprächen mit Mit-
arbeitern und in kritischen Diskussionen der vorgestellten Simulationsergebnisse immer 
wieder feststellen. Deshalb ist es uns ein besonderes Anliegen, unterschiedliche physikali-
sche und chemische Ansätze deutlich zu machen und Möglichkeiten und Grenzen der 
verwendeten Modelle aufzuzeigen. 

Für die vorliegende vierte Auflage wurde der Inhalt vollständig überarbeitet, aktualisiert 
und wesentlich erweitert. Der Schwerpunkt liegt jetzt noch deutlicher auf den Grundlagen, 
was durch die Änderung des Titels, insbesondere auch durch die Mitarbeit weiterer Auto-
ren und die Aufnahme zusätzlicher Kapitel deutlich wird. So wurde Kapitel 3, das sich 
eingehend mit der Indizierung, der darauf aufbauenden Druckverlaufsanalyse und Ver-
lustteilung sowie mit optischen Messverfahren zur Verbrennungsdiagnostik beschäftigt, 
neu aufgenommen. Bei der motorischen Verbrennung in Kapitel 4 wurden die den Diesel- 
und Ottomotoren gewidmeten Abschnitte neu verfasst und die Reaktionskinetik von Koh-
lenwasserstoffen in Kapitel 5 erheblich erweitert. Das Kapitel 8 über Aufladung wurde 
vollständig neu geschrieben, darin werden auch neue Verfahren zur Interpolation in Ver-
dichter-Kennfeldern beschrieben. Kapitel 9 über Abgasnachbehandlungssysteme wurde 
wegen der zunehmenden Bedeutung dieser Problematik neu aufgenommen. Die Gesamt-
prozess-Simulation in Kapitel 10 wurde gegenüber der dritten Auflage drastisch gekürzt, 
das grundsätzliche Vorgehen wird jetzt nur noch an wenigen Beispielen erläutert. Die 
Beschreibung der phänomenologischen Modelle für Ottomotoren in Kapitel 11 wurde 
vollständig neu verfasst. Die der 3D-Simulation von Strömungsfeldern, Einspritzung, 
Gemischbildung und Verbrennung gewidmeten Kapitel 12, 13 und 14 wurden ebenfalls 
vollständig neu verfasst. Neu hinzugekommen ist  das Unterkapitel 14.6, das einen Über-
blick über offene Fragen und noch zu lösende Probleme bei der 3D-CRFD-Simulation 
von Prozessabläufen in Verbrennungsmotoren gibt. Kapitel 15 über die 3D-CFD-
Simulation von Aufladeaggregaten, insbesondere die Berechnung von Kennfeldern  für 
Verdichter, wurde wegen der in den letzten Jahren erzielten erheblichen Fortschritte zu-
sätzlich aufgenommen.  

Wir hoffen, dass uns mit dieser Auflage eine verständliche und aktuelle Darstellung der 
Simulation motorischer Prozesse gelungen ist und wir würden uns sehr freuen, wenn die-
ses Buch für alle Anwender in Wissenschaft und Technik von möglichst großem Nutzen 
ist. 
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Wir danken allen Autoren für ihre konstruktive und engagierte Mitarbeit. Alle Autoren 
und ihre Firmen oder Institutionen sowie ihre Beiträge sind im Vorspann aufgeführt. Un-
ser besonderer Dank gilt der AVL LIST GmbH für ihre fachliche und materielle Unter-
stützung bei Erstellung dieses Buches, ohne deren Mithilfe das Werk so nicht möglich 
gewesen wäre. Dem Vieweg und Teubner Verlag danken wir für die stets angenehme und 
gute Zusammenarbeit. 

  
Tettnang/München im August 2009 Günter P. Merker 
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